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 Taxonomiestufen für Leistungsziele (nach Bloom) 
Jedes Leistungsziel wird mit einer Taxonomiestufe (K-Stufe; K1 bis K6) bewertet. Die K-Stufe drückt die 
Komplexität des Leistungsziels aus. Im Einzelnen bedeuten sie: 

Stufen Begriff Beschreibung 
K 1 Wissen Kauffrauen und Kaufmänner geben gelerntes Wissen wieder und rufen es in gleichartiger Situation ab. 

Betriebliche K1-Leistungsziele sind im Bildungsplan nicht vorhanden. 

K 2 Verstehen Kauffrauen und Kaufmänner erklären oder beschreiben gelerntes Wissen in eigenen Worten. 
Beispiel: Sie beschreiben grundlegende gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge und Entwicklungen 
(volkswirtschaftliche Zusammenhänge, marktwirtschaftliche Prinzipien, konjunkturelle Entwicklung,  
Wirtschafts-, Geld- und Finanzpolitik, Sozial- und Arbeitsmarktpolitik). 

K 3 Anwenden Kauffrauen und Kaufmänner wenden gelernte Technologien/Fertigkeiten in unterschiedlichen Situationen 
an.  
Beispiel: Sie setzen in kaufmännischen Unterstützungsprozessen betriebliche Dokumentationssysteme 
und -programme ein. 

K 4 Analyse Kauffrauen und Kaufmänner analysieren eine komplexe Situation, d.h. sie gliedern Sachverhalte in Ein-
zelelemente, decken Beziehungen zwischen Elementen auf und finden Strukturmerkmale heraus. 
Beispiel: Sie überprüfen die Qualität und die Seriosität ihrer Rechercheergebnisse kritisch. 

K 5 Synthese Kauffrauen und Kaufmänner kombinieren einzelne Elemente eines Sachverhalts und fügen sie zu einem 
Ganzen zusammen. 
Beispiel: Sie leiten aus aktuellen globalen wirtschaftlichen Entwicklungen für ihren Betrieb und dessen 
Wirtschaftszweig Schlussfolgerungen ab. 

K 6 Beurteilen Kauffrauen und Kaufmänner beurteilen einen mehr oder weniger komplexen Sachverhalt aufgrund von be-
stimmten Kriterien. 
K6-Leistungsziele sind im Bildungsplan nicht vorhanden. 


